
Zehn Merkmale einer Verschwörungstheorie  
 
 

1. Elitarismus   
Verschwörungsgläubige empfinden sich als die wissende 
Elite, die sich über die «Schlafschafe»* erhebt. Sie besitzen 
scheinbare Expertise zum Thema, haben jedoch keine 
fundierte Ausbildung in jenem Bereich.   
* Eine populäre Bezeichnung für Personen, die sich nicht mit 
einer Verschwörungstheorie identifizieren  
 
2. Geheimes Wissen   
Der Ursprung des Wissens um die angebliche Verschwörung 
bleibt geheim, spekulativ oder wird in einer Offenbarung 
höherer Sphären gesehen. Auch bezüglich der Gruppe von 
Verschworenen bleibt oft unklar, wer genau die Mitglieder 
sind.   
 
3. Gruppe von Verschworenen   
Laut den Verfassenden gibt es eine im Geheimen 
operierende Gruppe, die aus niedrigen Beweggründen und 
für den eigenen Vorteil versucht, eine Institution, ein Land 
oder die ganze Welt (-bevölkerung) zu kontrollieren, zu 
beeinflussen oder zu zerstören.   

 
4. Intuition statt Forschung   
Intuitiv gewonnene Ideen und angebliche Beweise gelten als 
gleichwertig wie wissenschaftliche Forschung, oder gar als 
überlegen. Von der Mehrheitsgesellschaft anerkannte 
wissenschaftliche Resultate werden abgelehnt. Weiter 
werden Referenzen vorgeführt, die sich als dünn oder 
überholt erweisen. Unabhängige Faktencheck-Websites 
bestätigen die Theorie nicht und haben verwandte 
Äusserungen entkräftet.    
 



5. Kontaktabbruch   
Verschwörungsgläubigen wird oft geraten, den Kontakt zu 
kritischen bzw. sich mit der Theorie nicht identifizierende 
Menschen zu reduzieren oder einzustellen.   
 
6. Simples Rezept   
Verschwörungstheorien präsentieren oft eine einfache 
Methode, wie die Verschworenen beseitigt werden könnten.   
 
7. Sündenböcke   
Die Theorie macht bestimmte Menschen oder Gruppen zu 
Sündenböcken, welche es zu bekämpfen gilt. Die 
Verfassenden verteufeln alle, die hinter der vermeintlichen 
Verschwörung stecken. Oftmals führt dieser Umstand dazu, 
dass es zu antisemitischen oder anderen diskriminierenden 
Behauptungen kommt.   
  
8. Trennung in Gut und Böse   
Die Theorie unterteilt die Welt in Gut und Böse.   
  
 
9. Universalzusammenhang   
Die Theorie suggeriert, dass es keine Zufälle gibt und alles 
zusammenhängt. Aktuelle Ereignisse, Entwicklungen und 
Phänomene werden als Folgen des bewussten Handelns der 
Verschworenen verstanden.   
  
10. Widersprüchlichkeit   
Verschwörungstheorien sind oft erstaunlich widersprüchlich.   

 
 

Weitere Informationen sind erhältlich bei: 
Relinfo 
Wettsteinweg 9, 8630 Rüti ZH 
Telefon: 055 260 30 80, 24/7-Hotline: 078 840 24 06 
www.relinfo.ch, info@relinfo.ch 


